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Noch keine Einigung mit Diözesanfinanzkammer für „Neuen Platz“

In der letzten Ausgabe habe ich berich-
tet, dass am 5. Juli ein moderiertes Ge-
spräch durch Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer mit Vertretern der 
Pfarre, Gemeinde und Diözese stattfin-
den wird.
Zu diesem Gespräch waren der Lan-
deshauptmann, Pfarre und die Gemein-
de anwesend. Von Seiten der Diöze-
sanfinanzkammer wurde der Termin 
abgesagt, da sie nicht in der Lage sei-
en, aufgrund des Entlassungsbeschei-
des des Pfarrhofes die nächsten Schrit-
te so kurzfristig zu besprechen, dafür 
müssten konkrete Pläne vorliegen.
Dennoch konnten wir, Diakon Bruno 
Fröhlich, PGR-Obfrau Sonja Stein-
metz und ich als Bürgermeister, mit 
dem Landeshauptmann ein konstruk-
tives und ermutigendes Gespräch füh-
ren. 
In vielen internen Gesprächen mit 
Pfarre und Gemeindevertretern haben 
wir ein gemeinsames Ziel überlegt, das  
wir unbedingt verfolgen möchten. Da 
die Finanzen für eine gute Sanierung 
des Pfarrhofgebäudes nicht vorhanden 
sind, und somit das Sanierungsprojekt 
„Pfarrhof“  den genehmigten Finanz-
rahmen der Diözesanfinanzkammer  
sprengen würde, soll die Grundfläche 
des Pfarrhofes für den „Neuen Platz“ 
verwendet und das Pfarrheim als Pfarr-
zentrum adaptiert werden. 
An diesem „Neuen Platz“ ist vieles 
möglich, wie Feste unter freiem Him-
mel, Agapen, Hochzeiten, Gespräche 

und Begegnungen und auch „Neues“. 
In vielen persönlichen Gesprächen mit 
Kefermarkterinnen und Kefermarktern 
wurde meine Meinung bestärkt, dass 
wir diese große Chance des offenen 
Platzes vor der Kirche unbedingt nut-
zen müssen. Es sei eine Jahrhundert-
chance. Auch waren bei den Planungen 
immer wieder Architekten und Bauju-
risten der Abteilung kirchliches Bauen 
und der Abteilung Recht und Liegen-
schaft  von der Diözese  anwesend und 
eingebunden.
Der Gemeinderat hat sich einstimmig 
dafür ausgesprochen, dass wir seitens 
der Gemeinde ein Infrastrukturgebäu-
de mit WC-Anlagen errichten, damit 
die neue „ebene“ Fläche auch bespielt 
werden kann. Darüber hinaus würde die 
Gemeinde auch die komplette Pflaste-
rung des gesamten Platzes übernehmen 
inkl. der Grundstücksfläche auf der der 
Pfarrhof steht. Auch der Pfarrgemein-
derat hat darüber beraten und schließ-
lich einstimmige Beschlüsse gefasst.
Leider trägt dieses beschriebene ge-
meinsame Ziel die Diözesanfinanz-
kammer als Grundstückseigentümerin 
des Pfarrhofes nicht mit. Der Diöze-
sanfinanzkammer ist augenscheinlich 
wichtig, aus dem Grundstück einen 
größtmöglichen finanziellen Gewinn 
zu erzielen, ohne die Interessen der 
Pfarr- und Gemeindebürgerinnen zu 
hören oder besser gesagt zu verstehen. 
Die Gelder aus Pfarrpfründen, so Fi-
nanzdirektor Prinz, dienen der Besol-
dung pensionierter Priester. Die Diö-
zesanfinanzkammer  verkennt, dass sie 
sich durch die Aufhebung des Denk-
malschutzes über € 600.000,00 erspart, 
die Gemeinde für das Infrastrukturge-
bäude € 300.000,00 investiert und für 
die zusätzliche Pflasterung des Orts-
platz nochmals € 265.000,00 Euro auf-
bringt. Somit können echte Ersparnisse 
für die Diözese und Pfarre in Höhe von 
über 1,1 Mio. Euro beziffert werden. 
Wir haben auch festgestellt, dass der-
zeit beinahe 80% der Feste auf dem 

Fortsetzung im Blattinneren
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Kundmachung zur ÖEK– und Flächenwid-
mungsplan-Überarbeitung

Gemäß § 33 Abs. 1 des Oö. Raum-
ordnungsgesetzes 1994 idgF. wird 
hiermit kundgemacht, dass jeder, 
der ein berechtigtes Interesse glaub-
haft macht, bis zum 15.11.2017 seine 
Planungsinteressen der Gemeinde 
Kefermarkt schriftlich bekanntge-
ben kann.
Bereits im Juni 2016 hat der Gemein-
derat beschlossen, das Örtliche Ent-
wicklungskonzept (ÖEK) sowie den 
Flächenwidmungsplan Nr. 2 zu überar-
beiten. Im Örtlichen Entwicklungskon-
zept wird der Baulandbedarf für die 
nächsten 10 Jahre bekanntgegeben. Da 
sich die Gemeinde zwar einwohnermä-
ßig grundsätzlich positiv entwickelt, 
aber besonders unsere jungen Bür-
ger, mangels vorhandener und leist-
barer Baugründe gezwungen fühlen, 

Tag der älteren Generation - Einladung
Einmal im Jahr die ältere Generation zu einem gemütlichen Treffen einzuladen,  
ist stets eine ehrenvolle Aufgabe der Gemeinde. Der Gemeinderat lädt daher  
wieder alle

Frauen und Männer ab dem vollendeten 60. Lebensjahr 
zu einem Mittagessen ein.

Sonntag, 5. November 2017
um 11:00 Uhr 

im Gasthof Zehethofer
Die Mitglieder des Gemeinderates sowie die Obleute des Seniorenbundes und 
des Pensionistenverbandes werden eingeladen, an dieser Veranstaltung zu  
Ehren der älteren Generation teilzunehmen.

 

  

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

für eine Stelle in der Buchhaltung und Finanzverwaltung 
der Marktgemeinde Kefermarkt gemäß der §§ 8 und 9 
Oö. GDG 2002 idgF. 

Bewerbungsfrist: Montag, 16. Oktober 2017 mit ehestmöglicher Einstellung in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis nach 6 Monaten Einarbeitungszeit. 

Einstufung: VBI GD 20.3 – Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden 

Anforderungsprofil/Voraussetzungen: 
 abgeschlossene Handelsschule oder HAK, 3-jährige Fachschule, Bürolehre oder 

vergleichbare Ausbildung 
 Grundkenntnisse im Rechnungswesen und Kostenrechnung 
 sehr gute EDV-Kenntnisse einschließlich Microsoft Office 
 sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
 freundliche Umgangsformen und gutes persönliches Auftreten 
 Selbständigkeit, Engagement, Belastbarkeit und Verlässlichkeit 
 Teamfähigkeit und Flexibilität 
 Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Weiterbildung sowie Ablegung der gesetzlich 

vorgeschriebenen Dienstprüfungen gemäß Oö. Dienstausbildungsverordnung bei 
Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis 

 Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen (auch außerhalb der Regeldienstzeit)  
 Bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
 Österreichische Staatsbürgerschaft 

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören: 
 Steuerbuchhaltung (Gebührenvorschreibung Wasser-, Kanal-, Abfallgrundgebühren, 

Jagdpacht, Hundesteuer, Kommunalsteuer, …) 
 Grundsteuer (Gerichtsbeschlüsse/Einheitswertbescheide – Aufrollungen) 
 Buchhaltung (Kontoauszugsbearbeitung, Überweisungen, Rechnungserfassung, 

Mahnwesen, Rechnungserstellung,…) 
 Veranstaltungswesen/Veranstaltungsbewilligung 
 Mitwirkung bei der Voranschlags- und Rechnungsabschlusserstellung sowie 

Kostenrechnung 

Die Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Staatsbürgerschafts-
nachweis, Zeugnisse etc.) bis zur angeführten Frist beim Marktgemeindeamt Kefermarkt 
abzugeben bzw. einzureichen. 

Ansprechpersonen: 
Bgm. Herbert Brandstötter, Tel. 07947/5910-22 oder 0664/8298518 
AL Günter Heinzl, Tel. 07947/5910-23 oder 0699/11954217 

Aktenzahl: 011-2015/He 
www.kefermarkt.at 

Kefermarkt, 11. September 201 
STELLENAUSSCHREIBUNG

für eine Stelle in der Buchhaltung und Finanz-
verwaltung der Marktgemeinde Kefermarkt  

gemäß der §§ 8 und 9 Oö. GDG 2002 idgF.
Bewerbungsfrist:
Montag, 16. Oktober 2017 mit ehest-
möglicher Einstellung in ein unbefris-
tetes Dienstverhältnis nach 6 Monaten 
Einarbeitungszeit.
Einstufung: 
VBI GD 20.3 – Beschäftigungsaus-
maß: 20 Wochenstunden

Nähere Informationen zum Anforde-
rungsprofil bzw. über die wesentli-
chen Aufgaben finden Sie auf unserer 
Homepage: 
www.kefermarkt.ooe.gv.at/Gemein-
deamt_Buergerservice/Amtstafel un-
ter der Kategorie Stellenausschreibun-
gen.

in andere Gemeinden auszuweichen, 
besteht die Herausforderung für die 
Überarbeitung der Raumordnungsplä-
ne darin, verfügbare Baulandflächen 
zu schaffen, um einerseits den Bedarf 
der ortsansässigen Bevölkerung zu de-
cken, aber auch, um zuzugswilligen 
Familien entsprechende Baumöglich-
keiten anzubieten.
Die Grundstücksbesitzer von Kefer-
markt haben bis zum 15.11.2017 die 
Möglichkeit, Überlegungen bzw. Pla-
nungen den eigenen Grund betreffend 
(zB Umwidmung), schriftlich am Ge-
meindeamt bei den Mitarbeitern im 
Bauamt bekanntzugeben. Eingelangte 
Unterlagen werden gemeinsam mit 
dem Ortsplaner bezüglich Umsetzbar-
keit und Miteinbeziehung in die Über-
arbeitung geprüft.

Platz vor der Kirche von der Pfarre 
durchgeführt werden. Am 31. August 
haben wir gemeinsam mit der Pfarre 
bei der Diözese vorgesprochen und de-
ren Möglichkeiten aufgezählt bekom-
men:
•	 Die Gemeinde erwirbt das Grund-
stück des Pfarrhofes zum ortsübli-
chen Preis. Das wären geschätzt rund  
€ 100.000,00.
•	 Die Pfarre tauscht ihr Grundstück 
(Pfarrheim) ein. 
•	 Die Pfarre baut am ursprünglichen 
Platz ein neues Pfarrzentrum. 
•	 Die Gemeinde bezahlt ein jährliches 
adäquates Mietentgelt.
•	 Die Pfarre erweitert das Infrastruk-
turgebäude um eine Etage, um das 
Pfarrzentrum unterzubringen und 
tauscht das Pfarrheim gegen den Pfar-
rhof. Diese Möglichkeit scheint für die 
Diözesanfinanzkammer die Lösung zu 
sein, die sie sich vorstellen kann, sie 
wurde auch mit Vertretern der Pfarre 
besprochen, doch gibt es hier zu viele 
Bedenken seitens der Pfarre  und Ge-
meinde.
Die Diözesanfinanzkammer wird uns 
ihre Berechnungsmodelle und Vor-
stellungen demnächst unterbreiten. 
Jedenfalls sehe ich es und viele Ge-
meindevertreter nicht ein, zusätzliche 
Finanzmittel aufbringen zu müssen. 
Unsere Vorstellung ist, dass wir eine 
Nutzungsvereinbarung abschließen, 
wie es das Land OÖ bei Schloß Wein-
berg gemacht hat. Einen obligatori-
schen Pachtzins, dafür Errichtung und 
Erhalt der Fläche für die Nutzungsdau-
er. Der Gemeinderat hat  in seiner letz-
ten Sitzung am 21.09.2017 einstimmig 
über dieses Gebiet ein Neuplanungs-
gebiet festgelegt und die Umwidmung 
der Fläche in ein Sondergebiet des 
Baulandes mit der Zweckbestimmung 
„Tourismus“ mit der Ergänzung „Die 
Errichtung von Gebäuden und bauli-
chen Anlagen für touristische Nutzung 
ist mit Ausnahme von Wohnnutzungen 
(Hotels) gestattet“ einzuleiten. Dies 
ist auch ohne Zustimmung der Grund-
stücksbesitzer möglich. Wie es scheint 
werden wir noch einen längeren Atem 
brauchen um ans Ziel zu kommen. Die 
Hoffnung, dass es zwischen Diözesan-
finanzkammer und Gemeinde zu einer 
sinnvollen, zukunftsweisenden Lösung 
kommt, gebe ich nicht auf.
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Kontakt Bürgermeister
Ich bin für Sie da, wenn Sie 
mich brauchen
Terminvereinbarung:
Telefon: 0664/829 85 18
E-Mail: herbert.brandstoetter@ 
kefermarkt.ooe.gv.at

Spatenstich für den Umbau des  
Kefermarkter Bahnhofs 

Die ÖBB investieren weiter in die At-
traktivierung der Summerauerbahn. 
Im Sommer wurde der Bahnhof Ke-
fermarkt umfangreich modernisiert.  
€ 6,9 Millionen werden investiert, um 
den Bahnhof unter anderem mit neu-
en Gleisen und Weichen sowie einem 

neuen Mittelbahnsteig auszustatten. 
Zusätzlich wurde für die Fahrgäste ein 
barrierefreier Zustieg zu den Zügen ge-
schaffen. „Unser Ziel ist es, Bahnkun-
den das Reisen so sicher und bequem 
wie möglich zu machen – das setzen 
wir jetzt auch in Kefermarkt um,“ sag-
te Andreas Niedermair, Leiter SAE 
Region Nord der ÖBB-Infrastruktur 
AG beim gemeinsamen Spatenstich 
mit dem Bürgermeister der Marktge-
meinde Kefermarkt, Herbert Brands-
tötter. Die ÖBB-Infrastruktur AG ist 
für die Planung und Durchführung der 
Bauarbeiten zuständig. Bürgermeis-
ter Brandstötter freut sich, dass der 
Bahnhof „umgebaut und somit auf den 
neuesten Stand der Technik gebracht 
wird.“ Für Kefermarkt ist der Bahnhof 
und die Zugverbindungen eine wichti-
ge Verkehrsader, gerade für viele Pend-
lerinnen und Pendler sowie Schülerin-
nen und Schüler nach Linz. 

Spatenstich für den neuen Bahnhof: 
(v.l.) Andreas Niedermair, ÖBB-Infra-

struktur AG mit  
Bürgermeister Herbert Brandstötter

Sanierung und Neubau von Straßen
Auch in diesem Jahr haben wir wie-
derum ein ambitioniertes Straßensa-
nierungsprogramm abgearbeitet bzw. 
wird bis Jahresende noch erledigt.
Als erstes wurde der Güterweg Gru-
bauer in Pernau komplett neu saniert. 
Hier war ein komplettes Abtragen der 
Straße und ein Neuaufbau notwendig.
Gemeinsam mit dem Wegerhaltungs-
verband konnte diese Maßnahme um-
gesetzt werden. Weiters wurde ein  
Mikrobelag auf dem Güterweg Wit-
tinghof zwischen der Siedlung Wit-
tinghof und der L1471 Lasberger 
Straße aufgebracht. Im Oktober und 
November werden die Zufahrten zum 
Schloß Weinberg und die angrenzen-
den Parkplätzen mit einer Spritzdecke 

versiegelt. Wenn es die Witterung noch 
zulässt, wird die Siedlungsstraße im 
Unteren Markt, oberhalb der Saatbau 
neu asphaltiert. Zuvor werden noch die 
Wasserleitung und die Wasserschieber 
erneuert.

Neues Betriebsbaugebiet in Pernau
Seit über 3 Jahren habe ich als Bürger-
meister von Kefermarkt viel an der be-
trieblichen Weiterentwicklung unseres 
Ortes gearbeitet. 
So ist es nun gelungen, dass wir in Per-
nau, zwischen der S10 und der B125, 
ein durch das Land OÖ bereits rechts-
kräftig genehmigtes Betriebsbaugebiet 
erhielten. 
Es waren viele Hürden zu bewältigen. 
Die für mich persönlich nicht nach-
vollziehbare negative Haltung des 
Neumarkter Bürgermeisters gegenüber 

diesem Vorhaben, obwohl alle ande-
ren Bürgermeister der Region in der 
INKOBA dafür waren und auch die 
Auflagen und Einschränkungen des 
Naturschutzes, machten es nicht ein-
fach. Daher freue ich mich umso mehr, 
dass ein Betriebsbaugebiet von 2,5 ha 
nun zur Verfügung steht. 
In Vereinbarungen mit den Grund-
stücksbesitzern und Investoren sind 
wir als Gemeinde bei jeder Betriebsan-
siedelung eingebunden und gehen mit 
der Fläche sehr sorgsam um.

In seiner Sitzung am 21.09.2017 hat 
der Gemeinderat folgende Beschlüsse 
gefasst:
Verordnung eines Neuplanungsge-
bietes für die Parz. 248, .34, 250 und 
für eine Teilfläche der Parz. 1240/1 je 
KG 41008. Somit wurden die neu zu 
gestaltenden Flächen für den „neuen 
Platz“ festgelegt. Zusätzlich wurde der 
Grundsatzbeschluss zur Umwidmung 
dieser Flächen in Sondergebiet des 
Baulandes mit der Zweckbestimmung 
„Tourismus“ und Ergänzung „Die Er-
richtung von Gebäuden und baulichen 
Anlagen für touristische Nutzung ist 
mit Ausnahme von Wohnnutzungen 
(Hotels) gestattet“ gefasst.
Grundsatzbeschluss für die Erlas-
sung des Bebauungsplanes Nr. 9 
„Stürzlinger – Zehetmayr“ in dem fol-
gende Grundstücke erfasst sind: 329/2, 
329/4, .124, .174, 334/1, 334/6, .133 
und .172 je KG 41008 Kefermarkt. 

Gemeinderats- 
beschlüsse

Teilweise Auflassung einer öffentli-
chen Verkehrsfläche: 
Aufgrund eines Antrages ist seitens 
der Gemeinde beabsichtigt, eine Teil-
fläche der öffentlichen Verkehrsflä-
che mit der Parz. 1259/1, EZ 323 der 
KG. 41008 Kefermarkt aufzulassen. 
In die Unterlagen dazu kann in der 
Zeit von 09.10.2017 bis einschließlich 
06.11.2017 während der Amtsstunden 
eingesehen werden.
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Sanierung Talgassen-
brücke

Über ein Jahr begleiteten uns die 
Vorbereitungen für die Sanierung 
der Talgassenbrücke, die wir heu-
er im Rahmen der Totalsperre der 
Summerauerbahn in Angriff nehmen 
konnten.
Da die Brückenlager und die Brü-
ckensteher durch die Witterung über 
die vielen Jahre hinweg schlechter 
geworden sind, war diese Maßnahme 
unbedingt erforderlich.
Gemeinsam mit Mitarbeitern der  
Brückenmeisterei Pregarten des Lan-
des OÖ und unseren Bauhofmitarbei-
tern, wurde im August und September 
die Brücke wieder instandgesetzt.
Einen großen Dank möchte ich auch 
der Familie Helmut und Herta Krupka 
aussprechen, die es uns ermöglichten, 
die Arbeiten unkompliziert durchfüh-
ren zu können. Für das Gerüstaufstel-
len wurde eine Fläche ihres Grundstü-
ckes beansprucht und auch ein Baum 
musste für diese Maßnahmen zurück-
geschnitten werden.

Amtshaus erstrahlt in Neuem Licht
Im Rahmen unsere Planungen für den 
„Neuen Platz“ haben wir uns auch über 
die Beleuchtung intensiv Gedanken ge-
macht und sind letztlich im Gemeinde-
vorstand einstimmig zu dem Entschluss 
gekommen, dass wir eine Probebe-
leuchtung am Amtshaus anbringen, um 
zu sehen, wie diese LED-Beleuchtung 
wirkt. Es wäre angedacht, das von 
Herrn Bartenbach (er hat auch die Be-
leuchtung des Freistädter Hauptplatz 
geplant) entwickelte Beleuchtungskon-

zept, mit den Hauseigentümern im Ort 
umzusetzen. 
Um einen Eindruck zu erhalten, haben 
wir auch den Gasthof Zehethofer mit 
Gastgarten eingebunden, sodass nun 
beide Häuser in neuem Licht erstrah-
len. Die derzeit installierte Anlage hat 
einen Verbrauch von nur 114 Watt. 
Straßenlaternen werden dadurch auch 
überflüssig.  Wir würden uns freuen, 
wenn wir diesbezügliche Rückmeldun-
gen erhalten würden.

„Unsere geschickten  Mitarbeiter unter Führung von Dieter Steinmetz montierten die 
Beleuchtung“, freut sich Bgm. Herbert Brandstötter

Weitere Sanierungsmaßnahmen im Freibad  
beschlossen

Zu den in diesem Jahr durchgeführten 
Sanierungsmaßnahmen im Freibad 
haben wir durchwegs positive Rück-
meldungen erhalten. Dies bestärkt uns 
entgegen den Vorstellungen des Landes 
OÖ weiterzumachen und die nächsten 
Maßnahmen zu setzen. Im Gemein-
derat  haben wir daher einstimmig 
beschlossen, dass der Buffetbereich 
komplett erneuert wird und neue WC-
Anlagen errichtet werden. Der Bauplan 
beinhaltet auch, dass die WC-Anlagen 
bei Veranstaltungen in der ESV-Halle 

genutzt werden können. Weiters sollen 
das Dach und die Solaranlage erneuert 
werden. Die Finanzierung ist dadurch 
möglich, dass wir die Einnahmen aus 
dem Grundstücksverkauf für die Ei-
gentumswohnungen im Aistfeld zu 
100 % ins Freibad investieren. Vor der 
nächsten Badesaison möchten wir so-
mit den Bauabschnitt 2 abgeschlossen 
haben. Die Erneuerung der technischen 
Ausrüstung wie Filteranlagen, Pumpen 
etc. ist im 3. und letzten Bauabschnitt 
vorgesehen.

Babyrucksäcke für unsere Jüngsten
Wir freuen uns über jedes Baby, das 
in Kefermakt geboren wird und auch 
bei uns aufwächst. Daher dürfen wir 
jeder Familie zum Anlass der Geburt 
des ersten Kindes einen Babyruck-
sack überbringen. Anna Prandstetter 
und Bgm. Herbert Brandstötter freuen 
sich sehr, den Eltern dieses Geschenk 
zu überreichen. In diesem Rucksack 
ist sozusagen ein Starterset verpackt, 
von Wickelauflage über Feuchttücher, 

Strampler, Schnuller, Patterl, Trink- 
flasche, uvm. Einen finanziellen Bei-
trag für die Rucksäcke erhalten wir 
vom Verein für Freizeit, Tourismus 
und Kultur Kefermarkt, wofür wir auch 
Danke sagen möchten.

Foto: Anna Prandstetter und  
Bgm. Herbert Brandstötter überreichen  
den Babyrucksack an Margit Tober für 

Tochter Miriam Sarah
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Familien-Traditionsbetriebe sichern unsere Lebensqualität - DANKE
Familien-Traditionsbetriebe stehen in 
unserer Region  im Rampenlicht. Sie 
sind das Rückgrat der regionalen Wirt-
schaft und sie sind stabil und krisensi-
cher. Das haben wir auch in der Wirt-
schaftskrise ab 2009 gemerkt. 
Familienbetriebe arbeiten eben sehr 
flexibel und engagiert. Sie können stra-
tegische Entscheidungen rascher und 
flexibler treffen als große „Schiffe“. 
Genau diese Traditionsbetriebe stehen 
selten im Rampenlicht. Die WKO Frei-
stadt holt sie nun vor den Vorhang. Wir 
sagen diesen Unternehmen gemeinsam 
ein ganz kräftiges DANKE. Sie sind 
besonders wertvoll für die Region: Sie 
achten nicht auf kurze Gewinnmaxi-
mierung, sondern auf langfristigen Un-
ternehmensbestand und nachhaltiges 
Wachstum. Sie bieten Arbeitsplätze 
und Lehrstellen, sind wichtige Nah-
versorger. Sie zeigen soziales Engage-
ment, schauen auf ihre Mitarbeiter oft 
wie eigene Familienmitglieder, es gibt 
kaum Kündigungen. Sie unterstützen 
oft Vereine, geben ihren Mitarbeitern 
Zeit für ehrenamtliche Tätigkeiten (zB 
Feuerwehr), sponsern Vereine (Sport, 
Kultur)… 
Über die Kommunalsteuer ermögli-
chen sie den Ausbau der kommunalen 
Infrastruktur. Die Eigentümer geben 

ihre Gewinne vorwiegend auch wie-
der in der Region aus und halten damit 
wichtige regionale Wirtschaftskreis-
läufe in Gang. Kurzum: Sie ermög-
lichen einen wichtigen Teil der Le-
bensqualität in der Gemeinde und der 
Region.
In unserer Gemeinde Kefermarkt be-
stehen folgende Unternehmen schon 
länger als 50 Jahre im Familienver-
band: Fam. Altreiter - GH Mader, 
Tischlerei Jahn, Cafe Restaurant Krah, 

Foto © Cityfoto; Familienbetriebe bei der Auszeichnung: von links nach rechts:Fam. 
Altreiter - GH Mader, Tischlerei Jahn, Cafe Restaurant Krah, Josef Aistleit-
ner GmbH, Firma Zehetmayr Raumakustik GmbH, Danner GmbH und CoKG,  

und Hermann Kappl Transporte GesmbH.
Josef Aistleitner GmbH, Firma Zehet-
mayr Raumakustik GmbH, Danner 
GmbH und CoKG, Hermann Kappl 
Transporte GesmbH.
In einer Galaveranstaltung am  
12. September hat die WKO Freistadt 
die Familien-Traditionsbetriebe ausge-
zeichnet.
Tragen wir alle selbst als Konsumen-
ten dazu bei, unsere Traditionsbetriebe 
abzusichern, durch Einkäufe bei ihnen 
und Aufträge an sie.

Neuer Carraro für Bauhof
Nach fast einem halben Jahr Warte-
zeit steht für die Bauhofmitarbeiter 
ein neuer Carraro als Fahrzeug zum 
Rasenmähen, zum Schneeräumen am 
Gehsteig, zum Splittkehren uvm. zur 
Verfügung. Die Anschaffungskosten 
betragen abzüglich des Altfahrzeuges 
rd. 52.000,00 Euro. Diese Anschaffung 
war notwendig, da das alte Fahrzeug 
zu reparaturanfällig und kostenintensiv 
war. 

Bahnübergang Lehen 
geschlossen

Das Überqueren des Bahnübergan-
ges in Lehen, der ohnedies durch 
Absperrgitter versehen ist, ist auch 
zu Fuß oder mit dem Rad untersagt. 
Dieser wurde von den ÖBB aufge-
lassen, wodurch es keine Warnvor-
richtungen mehr gibt. Wir möchten 
aus Beobachtungen eindringlich da-
rauf hinweisen und ersuchen, diesen 
Bahnübergang nicht zu überqueren. 
Die Gefahr ist einfach zu groß.

Gemeinde-Newsletter: Jetzt abonnieren!
Es gibt die Möglichkeit, aktuelle Infor-
mationen aus Kefermarkt über einen 
Email-Newsletter zu erhalten, der ca.  
1 mal pro Woche versendet wird. Wenn 
Sie diese Information gerne nutzen 
möchten, können Sie den Gemeinde-
Newsletter abonnieren. Registrie-

ren Sie sich dazu einfach auf unserer 
Homepage unter www.kefermarkt.ooe.
gv.at / Gemeindeamt & Bürgerservice / 
Amts- & Sprechzeiten. Sie können Ih-
ren Newsletter auch direkt im Gemein-
deamt bestellen. Telefon: 07947/5910.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
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Wasserzählerablesung
Die Ablesekarten zur jährlichen Wasser- und Kanalab-
rechnung sind inzwischen an alle Haushalte verschickt 
worden. Sie können den Zählerstand auf der Karte eintra-
gen und zur Post geben. 
Die Abgabe ist auch mit QR-Code oder auf  
www.zählerstand.at möglich.

Änderung Lustbarkeitsverordnung
Der Gemeinderat hat die Änderung der Lustbarkeitsab-
gabeverordnung wie folgt beschlossen:
§ 5 Abs.1: Sofern in dieser Verordnung nichts anderes 
geregelt ist, beträgt die Lustbarkeitsabgabe bei der Zu-
lassung zur Veranstaltung/Vergnügung aufgrund von 
Eintrittsgeldern grundsätzlich 15 % des Eintrittsgeldes, 
ausgenommen Filmvorführungen. Für diese beträgt die 
Lustbarkeitsabgabe 10 % des Eintrittsgeldes.

Informationen – Nationalratswahl
am Sonntag, 15. Oktober 2017

Wer darf in Kefermarkt wählen?
Sie sind wahlberechtigt, wenn Sie spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und am Stichtag (25. Juli 2017) österreichische 
Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Kefermarkt waren, bzw. als Auslandsösterreicherin 
oder Auslandsösterreicher in der Wählerevidenz der Gemeinde Kefermarkt eingetragen sind.

Unsere Wahllokale in der Gemeinde Kefermarkt:
Wahlsprengel I-Kefermarkt:				    08:00 bis 15:00 Uhr
großer Sitzungssaal im Gemeindeamt
Wahlsprengel II-Lest:					     08:00 bis 15:00 Uhr
Gasthof Mader, Lest 39
Wahlsprengel III-Kefermarkt:				    08:00 bis 15:00 Uhr
kleiner Sitzungsraum im Gemeindeamt, 1. Stock
Alle Wahllokale sind barrierefrei zu erreichen.
In den letzten Tagen haben alle Wahlberechtigten der Gemeinde Kefermarkt ihre amtliche Wahlinformation erhalten. 

Am Wahltag bitte die Wahlinformation und einen amtlichen Lichtbildausweis 
(Reisepass oder Führerschein) in das Wahllokal mitnehmen!

Weitere Informationen sind den Wahlkundmachungen an der Amtstafel beim Gemeindeamt oder im Internet unter  
www.bmi.gv.at/wahlen zu entnehmen.

Wählen mit Wahlkarte bzw. durch Briefwahl
Mittels Wahlkarte bzw. durch Briefwahl können Personen wählen, denen es nicht möglich ist, am Wahltag in dem zugewie-
senen Wahllokal wählen zu gehen. 
Dafür ist am Gemeindeamt persönlich oder schriftlich eine Wahlkarte zu beantragen. (Antragskarte entnehmen sie bitte 
der Wahlinformation). Es dürfen keine Wahlkarten für Familienmitglieder ohne Vollmacht für die Abholung mitgegeben 
werden (Unterschriebener Antrag und unterschriebene Vollmacht). Ein Muster für diese Vollmacht kann von unserer Home-
page (www.kefermarkt.at) ausgedruckt werden. Sie können auch unter dem Link www.wahlkartenantrag.at eine Wahlkarte 
online beantragen. 

Mit der Wahlkarte kann man in jedem österreichischen Wahllokal, welches für Wahlkartenwähler zugelassen ist, wählen 
oder mittels Briefwahl seine Stimme abgeben. Bei der Briefwahl können Sie Ihre Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte 
abgeben und müssen nicht bis zum Wahltag warten. Das Wahlkuvert ist mit dem ausgefüllten Stimmzettel an die Bezirks-
wahlbehörde Freistadt so rechtzeitig zu senden, dass das Eintreffen bis spätestens Sonntag, 15. Oktober 2017, 17:00 Uhr 
gewährleistet ist. Die Portokosten werden für Sie übernommen.

Letzter Termin für die Ausstellung bzw. Beantragung einer Wahlkarte bzw. einer Briefwahlkarte  
am Gemeindeamt Kefermarkt:

schriftliche Anträge sind bis Mittwoch, 11. Oktober 2017, 12:00 Uhr möglich,
persönliche Anträge sind bis Freitag, 13. Oktober 2017, 12:00 Uhr möglich.

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!
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Kaufen statt Mieten – Baubeginn Eigentumswohnungen in Kefermarkt

Nach einer fast zweijährigen gemein-
samen Entwicklungsphase mit der 
Gemeinde ist es jetzt endlich soweit 
und der Bau für die neuen Eigentums-
wohnungen im Herzen von Kefermarkt 
beginnt. Fußläufig angebunden an 
das Ortszentrum, den Bahnhof sowie 
die örtlichen Nahversorger errich-
tet der Bauträger Living Invest diese 
hochwertigen und dennoch leistbaren  
Eigentumswohnungen. Von der 55 m² 
Zweiraumwohnung bis zur 104 m² Fa-

milienwohnung findet hier jeder den 
passenden Grundriss für seine Lebens-
bedingungen. 
Eine Tiefgarage und eine Aufzugsanla-
ge sorgen für den notwendigen Kom-
fort und die Barrierefreiheit der Wohn-
anlage. 
Gerade bei der aktuellen Niedrigzins-
phase ist eine Eigentumswohnung eine 
sehr gute Alternative zur Mietwoh-
nung, denn die monatliche Miete wird 
wie eine Art Sparbuch in die Woh-
nung investiert und ist im Bedarfsfall 

verfügbar bzw. entlastet im Alter die  
monatlichen Lebenshaltungskosten.
Für die Gemeinde Kefermarkt schließt 
sich mit dem Projekt eine große Lücke 
zwischen der Mietwohnung und dem 
klassischen Einfamilienhaus, bestätigt 
Bürgermeister Herbert Brandstötter. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie direkt auf der Homepage unter  
www.livinginvest.at oder bei einem 
persönlichen Termin mit dem Immo-
bilienberater Herrn Wolfgang Repouz 
unter Tel.: 0660/3643518.

Die Landflucht bekämpfen

Unter diesem Motto wurde das Projekt 
„Neue Mitte Kefermarkt“ zum Jahres-
anfang 2017 fertiggestellt und an die 
neuen Eigentümer übergeben. 
In dem freifinanzierten Projekt der 
Firma REGNIS Immobilien GmbH 
entstanden schlussendlich 3 Eigen-
tumswohnungen im Ausmaß zwischen  
60 – 90 m² sowie 1 Geschäftslokal. 
Ziel dieses Projektes war es, die Land-
flucht in ländlichen Gegenden zu be-
kämpfen. 
Für die noch freie Wohnung können 
sich Interessenten gerne melden.

REGNIS Immobilien 
GmbH
Ringstraße 6
4293 Gutau
Tel: 0664/82 800 55
Mail: kr@regnis.at

Die Landflucht bekämpfen Betreiber gesucht! 
Für die aktuell noch freistehende Ge-
schäftsfläche in Kefermarkt wird ein 
Betreiber gesucht!
Hierzu gibt es bereits ein fertiges 
Konzept, welches eine Unterstützung 
von den regionalen Unternehmen für 
den Betreiber vorsieht. Diese Idee 
entstand im Mitwirken einiger Unter-
nehmen und dient zur Förderung der 
Regionalität. Natürlich kann die Ge-
schäftsfläche für andere Zwecke ge-
nutzt werden. Für Ihre Idee haben wir 
ein offenes Ohr.  Für eine Projektvor-
stellung/ Zusendung der Projektmap-
pe können Sie gerne mit uns Kontakt 
aufnehmen.

Busbuchten Umbauarbeiten
Seitens der Verkehrsabteilung des Lan-
des OÖ wurden alle Bushaltestellen 
und Busbuchten gemäß KFLG neu 
verhandelt. Dabei ist es mir gelungen, 
die vorerst erschreckenden Vorstel-
lungen der Verkehrsabteilung, die von 
Verlegung bis zur Schließung von Bus-
haltestellen führten, abzuwehren. Auf-
grund neuer Richtlinien gilt eine Bus-
haltestelle als bewilligungsfähig, wenn 
diese 45 Meter lang, eine Fahrgastauf-
trittsfläche von 15 x 1,5 Metern auf-
weist und der Sichtbereich des Busses 
beim Ausfahren aus der Bushaltestelle 
über den linken Außenspiegel im Frei-
land 150 Meter beträgt. Dies hätte zur 

Folge gehabt, dass die über Jahrzehn-
te funktionierenden Bushaltestellen 
nicht mehr genehmigt würden. Rund 
5 Wochen im August habe ich mich 
intensiv bemüht, gemeinsam mit dem 
Land OÖ und den Straßenmeistereien 
sowie Grundstücksbesitzern eine Lö-
sung zu finden. Dies gelang auch. Die 
Haltestellen Freidorf, Ganglsiedlung, 
Pernau, Lest Galgenau wurden bereits 
umgebaut und adaptiert. Die Bus-
haltestellen Harterleiten und Leder-
mühle werden durch Zustimmung der 
Grundstücksbesitzer umgebaut bzw. 
ausgebaut. Die Haltestellen im Ortsge-
biet müssen ebenfalls noch umgebaut 

werden, gelten derzeit als richtlinien-
divergent und müssen in den nächsten 
16 Jahren adaptiert werden. Es ist mir 
auch gelungen, dass diese Umbaumaß-
nahmen fast zur Gänze durch das Land 
OÖ finanziert werden. Leider müssen 
3 Haltestellen aufgrund der Richtlini-
en und des Bescheides der Verkehrs-
abteilung des Landes OÖ aufgelassen 
werden. Es sind dies Punkenhof und 
Altmühle (derzeit auch keine Fahrgäs-
te und Schüler) sowie die Haltestelle 
Dörfl im Kreuzungsbereich zum GW 
Pernau. Wir ersuchen die Pendler nach 
Linz nun die Bushaltestelle im Aistfeld 
zu nutzen. 
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Schuleinschreibung für das Schuljahr 2017/18
Alle Kinder, die sich dauernd in  
Österreich aufhalten, und mit Stich-
tag  1. September 2017 bereits 6 Jahre 
alt sind, sind damit schulpflichtig. Sie 
müssen in der Volksschule des  zustän-
digen Schulsprengels eingeschrieben 
werden. 
Sie sind bei der Schuleinschreibung an 
der zuständigen Volksschule persön-
lich vorzustellen. 

Mitzubringen sind: 
•	 Geburtsurkunde 
•	 ev. Vormundschaftsdekrete
•	 Dokumente bei Namensänderung 

des Kindes
•	 Taufschein bzw. Religionsnach-

weis
•	 Sozialversicherungskarte
•	 Impfkarte

Schon sehr aufgeregt waren die neuen Schulanfänger
Schon sehr aufgeregt waren die kom-
menden Schulanfänger, wie es in der 
Schule denn so sein wird. Um den 
Kindern ein wenig die Spannung und 
Neugierde zu nehmen, wurden sie 

Stolze Schulanfänger!

An alle Eltern, die im Schulsprengel 
der Gemeinde Kefermarkt wohnen, 
wird rechtzeitig eine Einladung mit 
entsprechenden Informationen erge-
hen.

Achtung Kinder! - Sicher auf dem Schulweg
Mit Schulbeginn sind wieder mehr 
Kinder im Straßenverkehr unterwegs. 
Da heißt es für Autofahrer besonders 
Acht zu geben. Mit den Hinweiszei-
chen „ACHTUNG KINDER“ weist 
die Raiffeisenbank Kefermarkt auf 
Gefährdungsbereiche hin und bittet 
um erhöhte Aufmerksamkeit und Vor-
sicht besonders vor der Volksschule 
und dem Kindergarten sowie bei den 
Bushaltestellen, so Vizebürgermeister 
Gerald Koller. Insbesondere an Stra-
ßenstellen im gesamten Gemeinde-
gebiet, die häufig von Schulkindern 
benützt oder gequert werden, werden 
diese Hinweiszeichen montiert. Bank-
stellendirektor Peter Eibensteiner: 
"Vorausschauende und rücksichtsvolle 

Verkehrsteilnehmer schützen nicht nur 
unerfahrene Taferlklassler, sondern 

tragen einen wesentlichen Teil zur all-
gemeinen Verkehrssicherheit bei."

bereits einige Male auf Schnupper-
besuch in die Schule eingeladen. Von 
einem „großen“ Partnerschüler etwas 
vorgelesen zu bekommen, gemeinsam 
zu basteln und erste Aufgaben zu lö-

sen, ist eine Herausforderung, die die 
Großen und Kleinen spannend finden, 
gerne annehmen und gemeinsam meis-
tern. So konnten die Kinder stolz ihre 
ersten Werke präsentieren.

Termin:	
Dienstag, 21. November 2017 
von 14:00 – 17:00 Uhr  
Ort: VS Kefermarkt, Direktion
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„Kinder sicher ins Leben begleiten“ 
Jährlich passieren im Schnitt ca. 
160.000 Kinderunfälle. Das entspricht 
einem Unfall alle drei bis vier Minu-
ten. Die meisten Unfälle passieren zu-
hause oder bei Freizeitaktivitäten. Die 
häufigste Unfallart sind Stürze (aus der 
Höhe). Die Entwicklung des Kindes 
hängt stark mit dem natürlichen Ent-
deckungsdrang zusammen. Den klei-
nen Entdeckergeist in den Glaskasten 
zu sperren wäre aber nicht der richtige 
Weg. Bei der Planung der Wohnum-
gebung sollten daher Gefahrenquellen 

aufgedeckt werden. Oft reichen schon 
geringe Schutzvorkehrungen, um 
schwere Verletzungen zu vermeiden. 
Vorausschauend könnten durch einfa-
che Maßnahmen wie z.B. Fenster- und 
Schubladensperren, Treppenschutz, 
Gitter, Kippschutz, Türstopper oder 
Stockbettsicherungen Kinderunfälle 
vermieden werden. Doch nicht immer 
ist es aus Perspektive eines Erwachse-
nen einfach, die für Kinder gefährli-
chen Stellen zu entlarven. 
Zur Sensibilisierung Erwachsener hat 

das Kuratorium für Verkehrssicher-
heit (KfV) eine Computersimulation in 
Form eines interaktiven Spiels präsen-
tiert. Die Userin/der User kann so in 
die Rolle eines Kindes schlüpfen und 
auf Abenteuerreise im Haushalt gehen. 
Dabei kann aus niedriger Augenhöhe 
durch ein Haus mit all seinen spannen-
den Winkeln getapst werden. 
Das Gefahrenaufdeckerspiel kann un-
ter www.bewusst-sicher-zuhause.at 
kostenlos heruntergeladen werden und 
steht in den Appstores zur Verfügung.

Schwimmkurs Asylwerber - Urkundenüberreichung
Für Asylwerber wurde ein Schwimm-
kurs von Frau Dr. Edith Frimmel ver-
anstaltet und von der GESUNDE GE-
MEINDE und der UNION SEKTION 
TURNEN unterstützt. 
10 Asylwerber (Frauen und Kinder) 
nahmen am Schwimmkurs teil. Nach 
der Methode von Frau Dr. Edith Frim-
mel konnten sie nach 6 Einheiten zu je 
3 Stunden, ohne Schwimmhilfe im tie-
fen Wasser schwimmen.

Am Mittwoch, den 23.08.2017 wurde 6 
Teilnehmern, in Anwesenheit von Ma-
nuela Hochedlinger (freiwillige Helfe-
rin und Freundin der Asylfamilien seit 
deren Ankunft im Oktober 2015) und 
der Schwimmlehrerin Dr. Edith Frim-
mel, das Zertifikat über ihre Leistung, 
im Freibad Kefermarkt überreicht.
Intergrationserfolg ist: Wenn auch 
„Asylfrauen“ den Mut haben, bei uns 
im Freibad schwimmen zu lernen.

Der Stammtisch für pflegende Angehörige findet nicht mehr im Seniorenheim 
Lasberg statt:

31. Oktober 2017 um 20:00 Uhr im Cafe Krah Kefermarkt
28. November 2017 um 20:00 Uhr im Gasthaus Ott Lasberg
19. Dezember 2017 um 20:00 Uhr im Cafe Krah Kefermarkt

Beim Stammtisch wird Information und Hilfestellung für pflegende Angehöri-
ge geboten. Auch der Austausch untereinander ist sehr wichtig. Diese Abende 
sollen eine Auszeit von der Pflege sein.
Für weitere Informationen und Themenwünsche rufen Sie Stammtischleiterin 
Gerlinde Tucho 0664/3767703 an!

 

Bewusst gsund 
 

 

 

 

 

Stammtisch für pflegende Angehörige  
Lasberg und Kefermarkt

Turnkurse ab Herbst  
im Turnsaal der  

Volksschule
Step-Aerobic...
... mit Beate Rauch und Silvia Steirer
... jeden Montag um 20:00 Uhr 
...Neueinsteiger jederzeit herzlich  
   willkommen!

Kreuz-Weh-Turnen...
...jeden Mittwoch um 20:00 Uhr

Seniorenturnen
...jeden Dienstag um 14:30 Uhr

Damengymnastik
...jeden Dienstag um 20:00 Uhr

Veranstaltung aus den Nachbargemeinden:
Vortrag: „Sicher auf Schritt und Tritt“, am 18. Oktober, 19:00 Uhr Musikschule Lasberg, Eintritt freiwillige Spenden
SelbA - mit Lebensfreude älter werden, ab 16. Oktober 2017, alle 14 Tage, an einem Montag von 14:00 bis 15:30 Uhr, 
             Musikschule Lasberg, nähere Informationen und Anmeldung bei Elisabeth Krah und Monika Gelsinger (Ziegler)  
             Tel.: 0650/6172111 oder 0664/6465227
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Borkenkäfergefahr
Die extrem trockenen und heißen 
Witterungsperioden im heurigen Jahr 
haben die Aktivität der Fichtenborken-
käfer in den tieferen Lagen des Lan-
des Oberösterreich sichtbar gefördert. 
Besonders in den letzten Wochen ist 
vermehrt Stehendbefall und das rasche 
Auftreten von Käfernestern aufgetre-
ten. 
Das Hauptaugenmerk aller Bezirks-
forstinspektionen liegt daher in einer 
intensiven Kontrolle der Fichtenbe-
stände in den besonders gefährdeten 
Gebieten, aber auch in der Motivation 
der Waldbesitzer, in den auftretenden 
Käferflächen das Schadholz umgehend 
zu beseitigen, um eine gefahrdrohen-
de Borkenkäfermassenvermehrung zu 
verhindern. Alle Waldbesitzer sind auf-
gerufen, ihre Fichtenbestände sowohl 
vom Gegenhang aus als auch im Be-
stand selbst zu beurteilen. Da viele vom 

Borkenkäfer befallene Fichten noch 
grüne Kronen haben, ist die intensive 
Suche im Bestand selbst entscheidend. 
Es ist dabei auf das Vorhandensein von 
Einbohrlöchern, Bohrmehl und abfal-
lender Rinde am Stamm zu achten. Der 
zuständige Agrarlandesrat Max Hie-
gelsberger ersucht alle Waldbesitzer, 
intensive und rechtzeitige Begehun-
gen durchzuführen und weist darauf 
hin, dass die Wiederbewaldung im 
Rahmen des Waldförderungspro-
grammes der Ländlichen Entwick-
lung von EU, Bund und Land geför-
dert wird. 
Die wirkungsvollsten Borkenkäferbe-
kämpfungsmaßnahmen sind eine sau-
bere Waldbewirtschaftung, ein früh-
zeitiges Aufarbeiten und zeitgerechtes 
Entfernen frisch befallener Bäume 
aus dem Wald. Von der Behörde kann 
andernfalls dem Eigentümer die Auf-

arbeitung des Schadholzes durch Be-
scheid aufgetragen werden. Bleibt die 
Witterung heiß, muss mit der Anlage 
einer dritten Generation gerechnet 
werden. 
Ausführliche Hinweise zu den Be-
fallsmerkmalen befinden sich auf der 
Homepage des Landes Oberösterreich 
www.land-oberoesterreich.gv.at. und 
unter www.borkenkaefer.at.
Genauere Auskünfte über die Bor-
kenkäferproblematik sowie die erfor-
derlichen Gegenmaßnahmen sowie 
eine fachliche Beratung bei der Wie-
derbewaldung mit standortsgerechten  
Baumarten erhalten die Waldeigentü-
mer bei den jeweiligen Bezirksforst-
inspektionen (bei der Bezirksforstin-
spektion der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt Tel.Nr. 07942/702 62481 
sowie bei der Bezirksbauernkammer: 
050/6902-0.

Kefermarkter Firmen stellen sich vor: Tischlerei Jahn
Seit 1914 gibt es die Tischlerei Jahn, 
direkt unterhalb der Kirche. 

Vormals war es die Schneiderei Mau-
rer, wo Johann Jahn, der Urgroßvater 
von Gregor Jahn eine Tischlerei grün-
dete. Zu dieser Zeit wurden hauptsäch-
lich Renovierungsarbeiten durchge-
führt. Auch zur Altarrenovierung 1930, 
wurden diese Räume genutzt.

1947 übergab Johann Jahn an seinen 
Sohn Josef Jahn und seiner Gattin Mar-
garetha den Betrieb. In den darauffol-
genden Nachkriegsjahren wurde wenig 
produziert.
In der Zeit von 1965 bis 1985 wurde 
der Standort ständig erweitert und er-
neuert.
Ein Highlight zu dieser Zeit waren 
die Ausstellungen regelmäßig am Ur-
fahraner Markt im Frühling und Herbst 
von 1969 bis 1994.
1980 verstarb Josef Jahn im Alter von 
59 Jahren. Somit übernahm Josef Jahn 
mit seiner Gattin Gertrud den Betrieb. 
28 Jahre führten sie die Tischlerei, bil-
deten 26 Lehrlinge aus und legten so-
mit einen wichtigen Grundstein für die 
Firma.
In dieser Zeit wurden viele Bars und 
Diskotheken eingerichtet, aber auch 
viele Privateinrichtungen wie Küchen, 
Esszimmer, Wohnzimmer, Vorzimmer, 
Badezimmer und Schlafzimmer maß-
angefertigt.

2008 übernahm Gregor Jahn mit Mi-
chael Pillmayr als gewerberechtlicher 
Geschäftsführer den Betrieb.
Derzeit arbeiten in der Tischlerei 6 
Facharbeiter, davon 1 Lehrling, die 
alle ihr handwerkliches Geschick ein-
setzen.
Durch ständige Erweiterungen und 
Erneuerungen kann im Betrieb bis 
auf Türen und Böden (außer Sonder-
anfertigungen) alles selbst hergestellt 
werden. Durch diese Flexibilität kann 
individuell eingerichtet werden.
Hauptaugenmerk liegt bei der Innen-
einrichtung wie Küchen, Wohnzimmer, 
Esszimmer, Vorzimmer, Schlafzimmer, 
Badezimmer und auch Gastro-Einrich-
tungen uvm.
Wir können auf unseren Betrieb stolz 
sein, auf unsere motivierten Mitarbei-
ter und auch darauf, dass viele Kefer-
markter zu unseren Kunden zählen.
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Zertifikatsverleihung bei der Ortsbildmesse in Natternbach am 10.09.2017
Kurt Prandstetter hat 2016/2017 den 
Lehrgang Dorf- und Stadtentwicklung 
in der Praxis absolviert. Er bekam das 
Zertifikat von LH-Stv. Dr. Strugl über-
reicht. 
Der Raumordnungsreferent LH-Stv. 
Dr. Michael Strugl betont: „Dörfer und 
Städte sind die Zentren des Lebens, 
ihre Weiterentwicklung ist uns ein An-
liegen“.
Identität von Kefermarkt weiterentwi-
ckeln – Was könnte das heißen?
Wir möchten einen Anlauf machen, 
die Identität unseres Ortes wieder neu 
zu entdecken, zu dokumentieren, an 
die Bevölkerung zu vermitteln und sie 
auch gemeinsam weiterzuentwickeln. 
Wir werden uns daher in nächster 

Zeit an interessierte Personen wenden 
und versuchen, einen ersten Schritt zu  
gehen.
Bei Interesse kontaktieren Sie uns  
unter dorfentwicklung@kefermarkt.
ooe.gv.at. Weitere Termine werden 
auf der Gemeindehomepage und über 
Email an Interessierte rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Zur Erinnerung: Archivstammtisch 
zum Thema Wirtshauskultur: 
•	 Dienstag, 17.10.2017 um 19:30 

Uhr, Cafe-Restaurant Krah
•	 Donnerstag, 16.11.2017 um 19:30 

Uhr, Schlossbrauerei Weinberg
•	 Montag, 11.12.2017 um 19:30 

Uhr, GH Mader

Buchsbaumzünsler
Der Buchsbaum-
zünsler ist ein 
w e i ß - b r a u n e r 
Schmetterling mit 
grün-schwarz-weiß 

gestreiften Raupen. Die Eiablage er-
folgt auf der Unterseite der Blätter und 
verursacht Gespinste an der gesamten 
Pflanze. In Kokons in der Pflanze kann 
er überwintern! 
Der Buchsbaumzünsler verursacht 
Kahlfraß an verschiedenen Buchs- 
baumarten.

Behandlung: 
Verschiedenste Behandlungsarten wie 
„Abklauben der Raupen“, Hochdruck-
reinigerbehandlung, Pheromonfallen 
oder Spritzmittelbehandlung haben un-
terschiedliche Wirkungsdauer und Er-
haltungserfolg. Meist kann der Buchs-
baum trotz Behandlung nicht erhalten 
werden.
Entsorgung:
Vom Buchsbaumzünsler befallene 
Bäume sollen KEINENFALLS in die 
Kompostierung gelangen!

Kleine Mengen können direkt in die 
Restabfalltonne eingebracht werden.
Ausnahme vom Verbrennungsver-
bot biogener Materialien. 
Die freie Verbrennung biogener  
Materialien außerhalb geeigneter An-
lagen ist in Österreich grundsätzlich 
bis auf einige Ausnahmen verboten. 
Diese Ausnahme gilt auch beim Befall 
durch den Buchsbaumzünsler. 
Bitte vor Durchführung einer Verbren-
nung von befallenem Material, Mel-
dung an die Gemeinde.

Auch heuer bietet die Ortsgruppe Ke-
fermarkt des Sozialmedizinischen Be-
treuungsringes wieder Glücksbringer 
und weihnachtlich dekorierte, ver-
schieden gefüllte Gläser um € 3,00 
zum Kauf an.

Der Erlös kommt dem SMB zu-
gute. Erhältlich ist diese nette Ge-
schenksidee ab 3. Dezember 2017 
am Gemeindeamt und am 31. De-
zember 2017 ab 17:00 Uhr vor der  
Pfarrkirche.

SMB-Gläser weihnachtlich geschmückt
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Highlight „Florilager“
20 Jugendliche belagerten von Frei-
tag, 25. bis Sonntag 27. August die 
Räumlichkeiten und die Umgebung 
rund ums Feuerwehrhaus. Nach dem 
Umfunktionieren des Schulungsrau-
mes in einen gemütlichen Schlafsaal, 
sehnten sich schon alle Jungs und Mä-
dels nach kühlem Nass. Im Flanitzbach 
abgekühlt, ging es ans „Haselstrauch-
stecken“ schnitzen fürs Würstelgrillen 
und „Ziel-Steckerlschießen“. Das wär-
mende Lagerfeuer, mit Gitarrenbeglei-
tung von Jungfeuerwehrmann Jannik 

Danner und den gemeinsamen Spielen,  
ließen für Schlaf nicht viel Zeit.
Als Herausforderung für den Samstag 
stand der Bau eines Floßes am Pro-
gramm. Nur mit Holzrundlingen und 
Seilen konstruierten und knoteten un-
sere motivierten Floris ein hervorra-
gendes, mit Weidenästen bedecktes, 
Wasserfahrzeug.
Bei den abendlichen Poker- und Kar-
tenspielen gab uns Besucher Martin 
Mitschan viele lehrreiche Tipps. Fast 
schlaflos, nach einem ausgiebigen 

Frühstück und „Rundumputz“ been-
deten wir das Jugendlager am Sonntag 
kurz vor Mittag.

Abendliches Poker- und Kartenspielen 
mit Besucher Martin Mitschan

Lagerfeuer mit Würstelgrillen Die Schwimmtüchtigkeit der Floße wird getestet 

DAS FEST: Riesenfreude bei der Kefermarkter Feuerwehrjugend
Anlässlich des diesjährigen Feuer-
wehrfestes überreichte Wolfgang 
Danner (Inhaber der Firma Danner 
GmbH & Co KG aus Kefermarkt) den  
Florianijüngern neues Equipment für 
die Bewerbsbahn. Zwei Kübelsprit-
zen, zehn Jugendhelme und  Startnum-
mernleiberl  im Gesamtwert von EUR 
700,00 stehen somit für die nächste, 
hoffentlich sehr erfolgreiche  Bewerbs-
saison, bereit.
Vielen Dank lieber Wolfgang für dei-
ne großzügige Unterstützung sowie 
natürlich auch vielen Dank an sämt-
liche Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger für euren Besuch bei  

DAS FEST! Eure Teilnahme hat na-
türlich wesentlich zum Erfolg dieser 

tollen, für Kefermarkt wichtigen Ver-
anstaltung, beigetragen!

Große Freude bei der Feuerwehrjugend über das neue Equipment!

Zwischen Kefermarkt und Lest kam 
es am 19. Juni 2017 um 17:50 Uhr 
aus bislang unbekannter Ursache zu 
einem kleinen Brand am Straßenban-
kett. Ein Großteil der Kefermarkter 
Einsatzmannschaft befand sich zur 
Alarmierungszeit am Festgelände, da 
die Aufbauarbeiten gerade auf Hoch-
touren gelaufen sind. Innerhalb eines 
Augenblickes konnten so die Fahr-
zeuge besetzt und zum Einsatz ausge-

rückt werden. Zum Glück handelte es 
sich um einen Entstehungsbrand der in 
kürzester Zeit gelöscht werden konnte. 
Nach kurzer Zeit am Einsatzort konnte 
die Mannschaft wieder einrücken und 
die Aufbauarbeiten für DAS FEST 
2017 fortsetzen. Wir bitten um erhöh-
te Achtsamkeit hinsichtlich offenem 
Feuer bzw. speziell wegen unachtsam 
weggeworfener Zigaretten insbesonde-
re bei großer Trockenheit.

"Brand Baum, Flur, Böschung“
"Brand Baum, Flur, Böschung" - so die 
Alarmierung während der Aufbauar-
beiten für DAS FEST 2017!
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Brand KFZ Stürzlinger
Zu einem Brand mit enormen Aus-
maßen kam es am Freitag, 18. August 
2017 gegen 10:00 Uhr in der KFZ-
Werkstätte Stürzlinger. Als Brandursa-
che gilt vermutlich ein Funkenschlag, 
hervorgerufen durch einen Hammer-
schlag, woraufhin sich ein Gas-Luft-
Gemisch entzündete. Durch die rasche 
Ausbreitung des Feuers war eine un-
mittelbar in der Nähe des Brandobjek-
tes befindliche Tischlerei sowie das di-
rekt angrenzende Wohnhaus in Gefahr.
Vom Einsatzleiter der Freiwilligen 
Feuerwehr Kefermarkt wurde sofort 
die Alarmstufe III ausgelöst, wodurch 
rasch eine große Anzahl an Einsatz-
kräften sowie Einsatzfahrzeugen zur 
Verfügung stand. Dank diesem Han-

deln und dem umgehenden Eintreffen 
der letztendlich  insgesamt 14 Feuer-
wehren konnte eine Brandausbreitung 
auf die nahe gelegenen Objekte, spezi-
ell Wohnhaus sowie Tischlerei, verhin-
dert werden.
Insgesamt waren rund 150 Mann der 
Feuerwehren Kefermarkt, Dingdorf, 
Freistadt, Hirschbach, Lasberg, Mat-
zelsdorf, Neumarkt, St. Oswald, Zeiss, 
Erdmannsdorf, Gutau, Hagenberg, 
Selker-Neustadt sowie der Feuerwehr 
Pregarten im Einsatz.
Gegen Mittag konnte der Brand unter 
Kontrolle gebracht werden, es bestand 
zu diesem Zeitpunkt keine Gefahr mehr 
auf eine weitere Brandausbreitung.
Am Nachmittag galt es noch einige 

Glutnester nachzulöschen bzw. mit 
Sicherungsarbeiten zu beginnen. Die 
Brandursache wurde von Sachverstän-
digen ermittelt.
Danke allen an diesem Großbrand be-
teiligten Einsätzkräften für eure Unter-
stützung und für euren  Einsatz.

Vorankündigung Haussammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Kefermarkt 
wird vom 16. Oktober bis einschließ-
lich 12. November 2017, nach einer 
vierjährigen Pause, eine Haussamm-
lung im Gemeindegebiet von Kefer-
markt durchführen.
Die eingenommenen Mittel dieser Ak-
tion werden vorwiegend für die Aus-
finanzierung des neuen VW Busses, 
welcher speziell für die Beförderung 
der Jugendgruppe zur Verfügung steht, 
verwendet. Ein weiterer, großer Teil 
sind die bereits durchgeführten Reno-
vierungsarbeiten beim Feuerwehrzeug-
haus - unter anderem die Erneuerung 
der Ausfahrtstore, teilweise Fenster 
und Türen, sowie die Erneuerung der 

gesamten Außenfassade.
Vorab bedanken wir uns bereits herz-
lich für IHRE Unterstützung der Frei-
willigen Feuerwehr Kefermarkt.
 
Zusatzinfo Spendenabsetzbarkeit:
Seit 01.01.2017 werden Spenden, ua. 
an die Freiwilligen Feuerwehren, auf 
Wunsch des Spenders automatisch an 
das Finanzamt gemeldet und so im 
Zuge des Lohnsteuerausgleiches be-
rücksichtigt. Seitens des Spenders be-
darf es lediglich der Bekanntgabe des 
Vor- und Zunamens (Schreibweise laut 
Meldezettel) sowie des Geburtsdatums 
- alles Weitere wird von der Freiwilli-
gen Feuerwehr erledigt.

Ein Beispiel: Jemand hat ein Jahresein-
kommen von brutto rund € 32.000,00 
(das sind monatlich knapp € 2.300,00, 
14 mal), dann sind maximal knapp € 
22.500,00 nach dem allgemeinen Tarif 
zu versteuern (Abzug der Sozialversi-
cherungsbeiträge), der Grenzsteuersatz 
beträgt 35 Prozent.
Spendet ein solcher Freund und Gön-
ner der Feuerwehr € 10,00 dann be-
kommt er € 3,50 über seine Arbeitneh-
merveranlagung wieder zurück. Die  
€ 10,00 für die Feuerwehr „kosten“ 
ihm also nur € 6,50. Diese Rechnung 
gilt natürlich aliquot für sämtliche an-
deren begünstigten Spendenbeträge.

Trachtensonntag Der heurige Tag der Blasmusik stand 
für den Musikverein Kefermarkt leider 
unter keinem guten Stern, denn das 
Wetter war mit viel Regen und eher 
niedrigen Temperaturen nicht früh-
schoppentauglich. Schweren Herzens 
wurde deshalb am Morgen des Trach-
tensonntags entschieden, den Früh-
schoppen abzusagen. Nichtsdestotrotz 
führte die Musikkapelle in traditionel-
ler Weise den Zug der Ehejubelpaare 
in die Kirche an. Die feierliche Messe 
für die elf Jubelpaare wurde von einer 
Bläsergruppe aus der Musikkapel-
le Kefermarkt, der Organistin Margit  
Primetzhofer und einem Männerchor 
aus Vilshofen musikalisch umrahmt.
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Volksschule zu Gast im Musikheim
1.000 Gründe, warum genau DU ein 
Instrument lernen sollst...
Die Suche nach talentierten und inte-
ressierten NachwuchsmusikerInnen, 
wie auch die Unterstützung und Aus-
bildung der JungmusikerInnen sind 
dem Musikverein Kefermarkt ein 
wichtiges und großes Anliegen. Um 
das langfristige Bestehen des Vereins 
zu sichern, aber vor allem um die Freu-
de und Gemeinschaft an der Musik 
und im Verein zu teilen, nimmt unser 
musikalischer Nachwuchs einen hohen 
Stellenwert ein.
Aus diesem Grund wurden alle  
SchülerInnen der Volksschule Kefer-
markt am Montag, dem 19. Juni 2017 
sehr herzlich im Probenlokal des Mu-
sikvereins willkommen geheißen.

Die JugendreferentInnen Susi Lins-
keseder, Stefan Kolmbauer und Sabine 
Brandstötter stellten neben der Jugend-
kapelle „MusiKefer“ auch die vielen 
verschiedenen Instrumente vor. Nach 
kurzen Hörproben wurde es den neu-
gierigen SchülerInnen nicht verwehrt, 
ihre versteckten Talente zu entdecken. 
Aufgeregt wurde ein Instrument nach 
dem anderen ausprobiert und es wur-
den bereits erste Favoriten definiert. 
Besonders das laute Schlagzeug, aber 
auch die sanfteren Klarinetten- und 
Flötentöne ließen die Begeisterung der 
jungen Talente steigen.
... weil erwiesen ist, dass Musizieren 
dein Gehirn fördert!
... weil du deine Lieblingsmusik dann 
auch selber spielen kannst!

... weil du bei den MusiKefer und im 
Verein viele tolle Menschen kennen 
lernst!
... weil Musizieren einfach Spaß 
macht!

Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
neue Gesichter, die dem Musikverein 
Kefermarkt mit frischem und musika-
lischem Wind beitreten.

Sonnwendfeuer

Nach einigen Jahren fand das Sonn-
wendfeuer des Musikvereines heuer 
erstmals wieder neben der Feldaist 
statt. Die Besucherinnen und Besucher 
mussten in den letzten Jahren einen 
steilen Aufstieg zum Vogeltenn bewäl-
tigen, heuer war das Fest leicht zu Fuß 
erreichbar, wofür sich auch sehr viele 
Leute entschieden. Die zahlreichen 

Gäste kamen bei dieser Veranstaltung 
voll auf ihre Kosten: Während die 
Kinder munter rund ums Feuer tanz-
ten, unterhielten sich die Erwachse-
nen auf den vollbesetzten Tischen und 
zwischen Speedybar und Rüscherlbar. 
Manche stellten sich eine Bank nah ans 
Feuer, um einerseits das Schauspiel der 
Flammen und andererseits die wär-

mende Glut zu genießen. Die gemüt-
liche Atmosphäre wurde komplettiert 
durch stimmungsvolle Musik von der 
Kefermarkter „12er-Partie“ und den 
jungen MusiKefern unter der Leitung 
von Sabine Brandstötter und Stefan 
Kolmbauer. Obmann Gerald Koller 
bedankt sich ganz besonders bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Kefermarkt, 
die uns bei dieser gelungenen Veran-
staltung in bewährter Weise unterstützt 
hat! 

Abschlussfest der MusiKefer
Mit Sommeranbruch ging auch eine 
weitere erfolgreiche Saison der Musi-
Kefer zu Ende. Das musste natürlich 
gefeiert werden! Zu diesem Anlass tra-
fen sich unsere Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker am Samstag, den 29. Juli 
zusammen mit ihren Referenten, um 
ausgiebig zu feiern. Die Party startete 
mit einer Partie Activity, bei der das 
Siegerteam eine kleine Überraschung 
erhielt. Danach stärkten sich die Musi-

Kefer mit gegrillten Würstel, Salat und 
Weckerl. Auch Marshmallows duf-
ten natürlich bei einer Grillerei nicht 

fehlen. Zum gemütlichen Ausklang 
wurde ein Open-Air-Kino veranstaltet 
mit dem Film „Die Insel der besonde-
ren Kinder“. Somit verging ein schö-
ner, lustiger Abend mit viel Spaß und 
gemütlichem Beisammensein – ein 
perfekter Start in die wohlverdiente 
Sommerpause. Doch die MusiKefer 
freuen sich schon auf den Probenstart 
im Herbst für ihren nächsten Auftritt 
beim Herbstkonzert.
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Kefermarkter Kids auf Zeitreise zwischen Hightech und History
Der traditionelle Sommerausflug der 
Kefermarkter FF-Jugend und der  
MusiKefer führte die Jugendlichen 
mit ihren Begleitpersonen zunächst 
zur Flugeinsatzstelle der Polizei beim 
Flughafen Hörsching. Nach dem er-
folgten Sicherheitscheck gab der Lei-
ter der Flugeinsatzstelle Chefinspektor 
Thomas Langthaler einen Einblick in 
die vielen Einsatzmöglichkeiten eines 
Polizeihubschraubers und beantworte-
te geduldig die Fragen der Kefermark-
ter Florianijünger und der Jungmusi-
ker. Feuerwehrjugendbetreuer Birgit 
und Johann Katzmayr waren von der 

Disziplin und dem Wissenshunger ih-
rer Schützlinge sehr angetan und er-
freut. Nach so viel Hightech gab es bei 
der gemeinsamen Jause und der Fahrt 
nach Frankenburg noch viel zu bespre-
chen und zu diskutieren. In Franken-
burg angekommen, machten die Kids 
dann eine Zeitreise ins Jahr 1625 und 
verfolgten gespannt in der Freilicht-
bühne das Volksschauspiel über die 
Geschichte des Frankenburger Würfel-
spiels. Musikobmann Vizebürgermeis-
ter Gerald Koller: „Wir unternehmen 
schon seit einem Jahrzehnt Ausflüge 
mit der FF-Jugend und den MusiKe-

fern als Dank für ihr Engagement bei 
der Freiwilligen Feuerwehr und beim 
Musikverein. Mittlerweile haben die 
Kids schon fast alle Spezialeinheiten 
der Polizei kennengelernt, darunter 
waren Diensthundeausbildung, Cobra, 
Schifffahrtspolizei und Flugeinsatz-
stelle. Aber ebenso wichtig ist uns, 
dass die Kinder über die Geschichte 
des Landes Bescheid wissen!
Dass so eine Zeitreise müde macht, 
kann Buschauffeur Erich Wegerer be-
stätigen: „Bei der Ankunft gegen 01:00 
Uhr in Kefermarkt war es im Bus aus-
gesprochen ruhig."

Kefermarkter Floris und KusiKefer waren vom Besuch der Flugeinsatzstelle der  
Polizei sichtlich begeistert

Wieder Auszeichnungen für Kefermarkter Musiker und MusiKefer! 
Der Musikverein Kefermarkt steckt 
voller junger Talente, die stets bemüht 
sind, ihr Können zu erweitern und ihre 
musikalischen Leistungen auf ein noch 
höheres Niveau zu stellen. 
Der Musikverein ist ganz besonders 
stolz auf die MusiKefer Anna Schie-
fer (Horn) und Konstantin Istok 
(Saxophon) die das Junior Leistungs-
abzeichen abgelegt haben, sowie auf 
die MusiKefer Simon Katzmayr 
(Trompete), Klara Danner (Klari-
nette), Lena Hiptmair (Klarinette), 
Carmen  Brandstötter (Saxophon) und 
Valentin Mahringer (Schlagwerk) die 
nun das Bronzene Leistungsabzeichen 
mit Stolz tragen dürfen. 
Wir freuen uns, dass Maria Leitner 
(Fehringer) mit ihrer Klarinette die 
Übertrittsprüfung souverän gemeistert 
hat.

Obmann Gerald Koller bedankt sich 
ganz ausdrücklich bei den Jugendbe-
treuern Sabine Brandstötter, Susanne 
Linskeseder und Stefan Kolmbauer, 

die mit viel Leidenschaft und Können 
die MusiKefer bestens betreuen und 
gratuliert allen Ausgezeichneten ganz 
herzlich.
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Rekordbesuch beim Union-Ferienpass
Am Freitag den 
21.07.2017 hat bei 
schönem Wetter 
um 16:00 Uhr die 
Ferienpassaktion 
der Union Kefer-

markt mit dem Zeltaufbau auf dem 
Trainingsfeld begonnen. 46 Kinder, 
davon übernachteten 40 Kinder, waren 
mit Freude und Spaß dabei. Mit Hilfe 
der Eltern und Trainer wurden 22 Zelte 
(!) aufgebaut. Es wurde wie jedes Jahr 
von den Trainern der Union ein tolles 
Training zusammengestellt. Alle Kin-
der waren mit großer Begeisterung da-

bei und hatten viel Freude am Fußball-
spielen. Am späten Nachmittag wurde 
das Knackergrillen beim Lagerfeuer 
gestartet. Es hat allen sehr gemundet. 
Die Kinder spielten jede freie Minute 
Fußball. Zur Dämmerung machten die 
Kinder, nach einer kleinen Geschichte 
über die Biber, eine kleine Wanderung 
von ca. 1 Stunde unter der Führung von 
unseren 3 echten Jägern Andi, Gerhard 
und Günther entlang der Feldaist, um 
Biber zu sehen. Leider hatten sich die 
Biber gut versteckt, aber den Kids hat 
es trotzdem gut gefallen. Es dauerte 
am Abend etwas länger bis zur Bett-

ruhe, aber die Energie der Kinder war 
schier endlos. Die Nacht war kurz und 
die meisten Kinder waren schon bei 
Sonnenaufgang wieder auf dem Fuß-
ballfeld. Nach dem guten Frühstück 
wurden die Zelte wieder abgebaut und 
alle Kids von den Eltern abgeholt. Ein 
großes Dankeschön gilt allen Helferin-
nen und Helfern, die einen Teil zum 
Gelingen dieser tollen Veranstaltung 
beigetragen haben! Besonderer Dank 
gilt unserer Nachwuchsleiterin Margit 
Krupka, die den Union-Ferienpass per-
fekt organisiert hat.

Die Kinder hatten beim Union Ferienpass Riesenspaß

Große Begeisterung beim Schulsport-Tag
Auf Initiative der Union Kefermarkt 
gemeinsam mit dem Tennisclub Ke-
fermarkt fand am Dienstag, den 4. Juli 
2017 wieder der erfolgreiche Schul-
sport-Tag für alle vier Klassen der 
Volksschule Kefermarkt statt. Die Kin-
der konnten den ganzen Vormittag Fuß-
ball- und Tennisluft schnuppern, sowie 
auch andere Geschicklichkeitsspiele 
probieren. Bei den vielen Stationen wie 
Weitwurf, Dosenwerfen, Geschicklich-
keitslauf, Zielschiessen im großen Tor, 
Sackhüpfen und der Zuckerschleu-
der hatten die Volksschüler viel Spaß. 
Auch die Gesunde Gemeinde Kefer-
markt hatte die Volksschüler mit einem 
traumhaften Büffet mit Obst, gesunden 
Brotaufstrichen und Kuchen bestens 
versorgt. Die Union Kefermarkt be-
dankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die einen Teil zum Gelingen 
dieser tollen Veranstaltung beigetragen 
haben. Die regelmäßige Bewegung un-

serer Kinder ist für die Erhaltung und 
Förderung der Gesundheit unerlässlich 

– gerne können Kinder jederzeit zu den 
Trainings vorbei kommen!

Sport macht Schule – die Kinder waren mit Begeisterung dabei!
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Union-Nachwuchs freut sich über enormen Zuwachs
Sport ist für unsere Kinder unerlässlich. 
Insofern freut es uns, dass die letzten 
Jahre viele Kinder zum Union-Nach-
wuchs dazu gekommen sind. 
Im Moment trainieren und spielen 76 
Kinder in den diversen Nachwuchs-
Fußballmannschaften. Mit viel Enga-

Unser jüngsten Kicker der U7/Bambinis: Über 20 Kinder von 
4 bis 7 Jahren trainieren eifrig und mit großer Freude mit! 

Die Trainer der U7: Birgit Zarzer, Clemens Grabner, Andreas 
Grabner, Stefan Fischer

Unsere U9 spielt mit fast 20 Kinder erfolgreich Turniere und 
Meisterschaft – der Spaß am Fußballspielen steht immer an 
erster Stelle! Trainerteam: Stefan Steinbichl und Josef Schütz.

gement bemühen sich die Trainerinnen 
und Trainer, die Kinder zu fördern und 
vom Sport zu begeistern. Aktuell stellt 
die Union Kefermarkt folgende Nach-
wuchsmannschaften: U7/Bambinis, 
U9, U10, U13, U14 SPG, U16 SPG.  
Es können in jeder Altersklasse ger-

ne jederzeit neue Kinder zum Trai-
ning dazu kommen bzw. einfach mal 
„Schnuppern“. 
Bei Interesse gerne bei unserer Nach-
wuchsleiterin Margit Krupka melden 
(Tel: 0664/1601476). 

Ebenso fleißig im Meisterschaftsbetrieb spielen die Talente un-
serer U10 Mannschaft. Trainer sind Manuel Gstöttenmayr und 

Peter Gruber.

Bereits länger dabei sind die erfolgreichen Kicker unserer U13. 
Mit konsequentem Training und Meisterschaftsspielen wer-
den die Jungs immer stärker. Trainerteam: Jaro Konvalina,  

Michael Oberreiter, Thomas Bachhofner. 

Oktoberfest der Union 
Zünftige Musik und bayrische 
Verköstigung – am Samstag, den  
21. Oktober 2017 steigt im Sporthaus 
ab 19:00 Uhr wieder das Oktoberfest.
 
Alle sind dazu herzlich eingeladen!



18 ESV / Tennisclub / Jägerschaft

4. Kefermarkter Weinfest 2017
Das heurige Weinfest wurde vom Ten-
nisclub und dem ESV-Kefermarkt ge-
meinsam veranstaltet. In der wunder-
schön dekorierten ESV-Halle stellten 
sich fünf verschiedene Weinbauern vor. 
Zwei kamen aus Niederösterreich, aus 
Langenlois: www.winzerhofhauer.at, 
und aus Schlittern:  www.weinbau-pa-
risch.at; aus Burgenland, aus Deutsch-
kreutz:  www.weingut-gager.at; und 
zwei aus der Steiermark, aus Stainz bei 

Straden: www.neubauer-wein.at, aus 
Steinreib: www.klug-voltl.at.
Reichlich belegte Brote und viele selbst 
gebackene Kuchen verwöhnten zusätz-
lich den Gaumen. Die zahlreichen Gäs-
te brachten eine gemütliche Stimmung 
in die Halle, die manche zum länger 
Verbleiben einlud. 
Auch heuer hatten Firmen und Sponso-
ren wieder großzügige Preise zur Ver-
fügung gestellt. 

Das Schätzspiel lautete: „Wie hoch ist 
das Alter der gesamten Mitglieder vom 
Tennisclub und dem ESV-Kefermarkt 
zusammen?“ 
Die Teilnehmer hatten so gut gerech-
net und zum Teil die gleichen Zah-
len erraten, so dass nochmals um die 
jeweiligen Preise gewürfelt werden 
musste. Es wurden Preise in Wert von  
€ 2.100,00 verlost.

Die glücklichen Gewinner des Schätzspieles Weinverkostung der erlesenen Weine aus dem Burgenland und 
der Steiermark

Ein gelungenes Fest im wunderschönen Ambiente der  
ESV-Halle

Ein gemütliches Beisammensein bei einem Glaserl Wein

Einen Nachmittag unterwegs mit dem Jäger
Anlässlich des Ferienpas-
ses verbrachten 42 Kin-
der aus Kefermarkt einen 
erlebnisreichen Nachmit-
tag mit den Jägern. Un-
ter der Anleitung von 
Dietmar Huemer wurden 
Wasserräder gebaut und 
im  „Jagabachl“ nahe der 
Schloßbrauerei Weinberg 
aufgestellt. Nach dem obli-
gaten Würstelgrillen klang 
der Tag mit Gruppenspie-
len im Schlosspark aus. 
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Ferienpass 2017
Vielen Dank an alle Vereine und Einzelpersonen, die Ferienpassaktionen organisiert haben.

SMB - Mitfahrt bei Essen auf Rädern

Theatergruppe Schnupperkino Freistadt

Pferdehof Fellingergut - Pferdereiten

Heidi Kurz - Die bunte Welt der Vögel

ÖVP-Frauen: Sagenwanderung mit Hr. „Mandl aus Sandl“

Bibliothek - Spielevormittag

Kath. Frauenbewegung - Pizzabacken
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Marktgemeinde KEFERMARKT 
 

Montag, 
16. Oktober 

2017 
 

von 15:30 - 
20:30 Uhr 

 Pfarrheim 
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende 
Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 
Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine 
Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende 
körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff 

z.B. FSME Influenza, Diphtherie, 

Tetanus, Polio, Meningokokken, 
Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
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Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
DI Martin Klösch

Gutauerstraße 6 – 4230 Pregarten – Tel.: 07236 / 31423 
0699/11 88  90  07 –  office@kloesch.eu –  www.kloesch.eu

Visitencard_Klösch_2016.indd   1 22.10.15   10:13

Pfarrkirche Kefermarkt

19 UhrFr.  8. Dez.’17
Kartenvorverkauf:

Marktgemeinde Kefermarkt, (0 79 47 / 59 10)  
VVK € 15,- (Schüler bis 15 J., VVK € 20,-, AK € 25,-

Ke
fe
rm

arkt

Im Rahmen des Weinberger Schloss Advents

Veranstalter:
Verein für Tourismus Freizeit
Kultur in Kefermarkt
07947/5910-23 · www.kefermarkt.at

©
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w
w
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ig

ra
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at

Region Pregarten
Meine Bank in Kefermarkt

”In olle Foarbn”
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SPENDENKONTO:  AT68 1200 0515 6410 0909,  Lions Clubs International Distrikt 114 Mitte

Hungerkatastrophe ungeahnten 
Ausmaßes in Tansania!
Hilfe aus OÖ hilft tatsächlich!

Mit dem Projekt „Land zum Leben“ wollen die 
Lions aus OÖ Leben retten. Auch Ihre Hilfe 
wird benötigt!

Mit diesem Lions Projekt kann 15.000 (!!!) 
Menschen in 20 Dörfern geholfen werden, 
nachhaltig ein besseres Leben zu führen. 
Diese Projektdimension ist überschaubar 
und umsetzbar. Wir – die Lions – helfen ge-
meinsam mit Ihnen dort, die Landwirtschaft 
so aufzubauen, dass die Menschen wieder 
davon leben können. Das heißt, wir bezahlen 

nicht nur das Saatgut, sondern lehren, Saatgut 
selbst zu vermehren, zeigen auf und schulen, 
wie Landwirtschaft nachhaltig funktioniert und 
wie all das, was nicht für die Selbstversorgung 
benötigt wird, richtig vermarktet werden kann, 
um Ressourcen zu schaffen, dieses Projekt auch 
auf andere Dörfer auszuweiten. 

Warum Sie dieses Projekt unterstützen sollen?

Die Lions in OÖ kooperieren mit „Sei so Frei“, die 
vor Ort Erfahrung und Kontrolle einbringen.

Jetzt Leben 
retten!

Werner Gschwandtner,
Governor der Lions OÖ

Lions in OÖ
Die Lions in Oberösterreich  
helfen rasch, persönlich und unbürokratisch auch 
in ihrer Gemeinde. Wir wissen, dass wir ein sehr 
gutes soziales Netz haben, dennoch ist es oft 
wichtig, Mitmenschen Hilfe anzubieten. 

Bei Bedarf oder Fragen wenden Sie sich  
bitte an Ihren Lions Club oder an  
governor@lions114m.at

www.lions.at

Aktion „Weihnachtsfreude“
Auch heuer sammeln wir wieder Geschenks-Pakete für arme Kinder in Rumänien, Moldawien, Polen, Ukraine und 
noch anderen Ländern.

In eine mittelgroße Schuhschachtel sollte gepackt werden:
- Hygieneartikel (z.B. Zahnbürste u. Creme, Shampoo, Seife, Haarbürste..) 
- Bekleidung - neu oder neuwertig                                                      
- Süssigkeiten (Zuckerl, Schokolade, Kekse ..)                                
- Spielzeug - neu oder neuwertig, Kuscheltier                                
- Schulartikel (Blöcke, Stifte, Federschachtel, Lineal ..)                 
- sonstiges (z.b. Schuhe, Spangerl, Malbuch…)    
- persönlicher Weihnachtsgruß kann gerne dazugelegt  
    werden
Es sollte eine bunte Mischung und einfach ein schönes Geschenk sein! Der Paketdeckel sollte mit Weihnachtspapier 
oder ähnlichem überzogen sein.  
Eventuell mit einem Gummiband verschließen. Nach einer kurzen Kontrolle werden sie dann ordnungsgemäß verklebt.
Bitte einen Zettel auf den Deckel kleben wo Bub oder Mädchen und das jeweilige Alter draufsteht:  
1-3  Jahre, 4-6 Jahre, 7-10 Jahre, 11-14 Jahre.
Abzugeben sind sie bis 10. November 2017 bei Chalupar Beatrix, Aistfeld 1, Kefermarkt Tel. 0660/312 29 80.

Der Transport wird privat finanziert und sollte mit € 2,00 pro Packerl unterstützt werden.
Es werden auch gerne Sachspenden zum „dazupacken“ angenommen.

Abgewickelt und transportiert wird diese Aktion durch die Familie Karl, Roswitha und Josef aus Engerwitzdorf.  
Der Trägerverein ist der Familienhilfsdienst in Cluj-Napoca (Rumänien).  
Gerne kann die Homepage unter www.weihnachtsfreude.at besucht werden.
Danke! Chalupar Beatrix
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Einladung 
zum 

Nachmittag für ältere Menschen 
des Sozialkreises	der	Pfarre	Kefermarkt 

 
mit einem Sozialkabarett der  

Leo-Oma 
Thema:                      © Martin Leopoldseder 

Keine Zeit für Oma! 
 

am Mittwoch, 18. Oktober 2017 
14:00 Uhr Wortgottesdienst  
in der Pfarrkirche  

und 
anschließend Sozialkabarett bei Kaffee/ Tee und 
Kuchen im	Pfarrheim. 

Auf einen gemütlichen Nachmittag freut sich das 
Team des Sozialkreises 
der Pfarre Kefermarkt 

 

 

 

Hinweise
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Der Pfarrgemeinderat ladet herzlich dazu ein! 

 

 

Veranstalter: 
  Sparrunde Siegelsdorf 

Siegelsdorfer 
Weinherbst 

 

Weinverkostung  
österreichischer Weine 

(Niederösterreich, 
Burgenland, Steiermark) 

28. Oktober  
ab 17:00 Uhr 
 

GH Stadler 

„GH zur Haltestelle“ 
  
 Musikalische Umrahmung mit Livemusik 
 Traditionelle Heurigenjause 
 Heimbringerdienst 

 

Komm zum 
Reblaustreffen! 

          
 

 
 
    

              
                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
         
 
 
            
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPIELGRUPPE 
SCHMUSEKÄTZCHEN 
für Kinder ab ca. 1 Jahr 

 
Leitung:  

 
wird noch bekannt gegeben 

Datum: voraussichtl. Do, 21.09.2017, 6x 
Zeit: 09:00 – 10:30 Uhr 
Preis: € 30,00* / € 33,00 

 
 

  
 

Im Gemeinschaftsraum des betreuten  
Wohnens, Oberer Markt 4, Kefermarkt 

 
 
 
 

SPIELGRUPPE 
IGELCHEN 
für Kinder ab ca. 2 Jahre 

 
 
Leitung:  

 
 
Natalie Grabner (Kindergartenpäd.) 

Datum: Di, 12.09.2017, 7x 
Zeit: 09:00 – 11:00 Uhr 
Preis: € 36,00* / € 38,50 

 

  
 

Im Gemeinschaftsraum des betreuten  
Wohnens, Oberer Markt 4, Kefermarkt 

 
Anmeldung unter:  

fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at 
www.ooe.familienbund.at 

 
07236/7470 oder 0664/8262714 

 
 

Einstieg bei freien Plätzen jederzeit möglich 
 
 

    
 

 

 
ELTERN-KIND-TURNEN 
 

  
Datum: Ab Mo, 02.10.2017, 10x 
Zeit: 14:30 – 15:30 Uhr 
Preis: € 32,00* / 35,00 

 

  
 

Im Turnsaal der VS Kefermarkt 
 

 
 
KINDERTANZ  
für Kinder von 4 – 6 Jahre 
 
Spielerisch werden Koordination, Motorik, 
Wahrnehmung, soziales Verhalten in der Gruppe und 
Phantasie gefördert! 

 
 

 
 

Datum: Ab Oktober 2017, 6x 
Zeit: Wird noch bekanntgegeben 
Preis: € 28,00 * / € 30,00 

 
Im Gemeinschaftsraum des betreuten 
Wohnens, Oberer Markt 4, Kefermarkt 

 
 

Anmeldung unter:  
fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at 

www.ooe.familienbund.at 
 

07236/7470 oder 0664/8262714 
 
 

Einstieg bei freien Plätzen jederzeit möglich 
 
 

Kurse  
in Kefermarkt 

 
Herbst 2017 

 

 
 

Familienbundzentrum Lichtblick Pregarten 
Tragweinerstr. 29 
4230 Pregarten 

fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at 
www.ooe.familienbund.at 
07236/7470 - vormittags 

 
 

 

 

€ 30,00*/33,00     * für Mitglieder

€ 36,00*/38,50 

 € 32,00*/35,00 

€ 28,00*/30,00 

-

-

-
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Wir trauern um unsere  
Verstorbenen

Wir gratulieren 
zur Hochzeit

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Unsere Jüngsten
Wir gratulieren...

Sabrina Fürbäck und Andreas  
Mitschan

zum Sohn Anton

Birgit Remplbauer und Philipp Kregl
zum Sohn Victor Emil

Julia Hackl und Philip Heinzl
zum Sohn Luis Philip

Susanne und Gernot Zwettler
zur Tochter Marie

Renate Etzlstorfer und Markus Quast
zur Tochter Valentina

Margit und Johannes Tober
zur Tochter Miriam Sarah

Silvia Puchmayr und Jürgen Sandner
zur Tochter Anna Theresia

Claudia Obereder und Thomas  
Sklenicka

zum Sohn Alexander 

Silberhochzeit (25 Jahre)
Silvia und Alfred Pawlovsky, Lest
Astrid und Martin Harant, Harterleiten
Sonja und Maximilian Janko, Lehen

75 Jahre
Hubert Gruber, Sonnenhang
Erika Resch, Freidorf
Dietmar Huemer, Kirchenfeld

Wilhelm Jaksch, Kirchenfeld
Dawood Muradi, Oberer Markt
Josef Koller, Pernau
Renate Affenzeller, Lest
Anna Höfler, Oberer Markt

Simone Stütz und Michael Sandner, 
Elz

Wir gratulieren
zum Geburtstag

91 Jahre
Maria Fischer, Harterleiten

Wir gratulieren 

Christopher Stitz B.A.

Diamantene Hochzeit  
(60 Jahre)
Hildegard und Alois Janko, Albingdorf

70 Jahre
Hermann Biela, Oberer Markt
Josef Poscher, Neudörfl
Karl Kreindl, Lest

98 Jahre
Maria Steirer, Lest

Simone Gierer und Ing. Daniel  
Hofreiter, Neudörfl 

Karin Gutenbrunner und Christoph 
Sandner, Elz

Daniela Grasser und Martin Fischer, 
Miesenberg

Wir gratulieren 
zum Hochzeitsjubiläum

Michaela Rudlstorfer BSc

hat die Ausbildung zum 
Bachelor im Sozial- und 
Verwaltungsmanage-
ment erfolgreich abge-
schlossen.

hat am 10. Juli die Prü-
fung zur Bachelor of Sci-
ence in Health Studies 
(BSc) in Physiotherapie,  
am Campus Gesund-
heit am Klinikum Wels-
Grieskirchen, mit Bra-
vour bestanden.

Wir gratulieren 
zur Hochzeit



26 Zivilschutztipp

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. eine Woche autark leben 
können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes 
eignet sich ideal zum Lagern von Lebensmit-
teln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
auch wichtige Hinweise zum richtigen Verhal-
ten im Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Notkochstelle (z.B. Camping- oder Fondueko-

cher, Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Erhältlich ist die Bevorratungstasche im Webshop 
auf www.zivilschutz-ooe.at oder im Zivilschutz-
büro!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Landes-Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen 
Sie in Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicher-
heitseinrichtungen in den eigenen vier Wänden.
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter/Info
Fr 06.10.2017 20:00 Oktoberfest Cafe R. Krah Cafe R. Krah
Sa 07.10.2017 ab 

09:00
Bezirksmeisterschaften Zielbewerb 
Stocksport

ESV-Halle Eisschützenverein

Sa 07.10.2017 14:00 Jungschar- und Ministantenstart Pfarrheim Pfarre
So 08.10.2017 13:00 Herbstwanderung Sparverein zum Grünen Baum
So 15.10.2017 08:00 - 

15:00
Nationalratswahl Gemeindeamt und 

GH Mader
So 15.10.2017 13:30 Feuerwehrwandertag Feuerwehrhaus FF-Kefermarkt
Mo 16.10.2017 Start FF-Haussammlung bis 12.11.2017 FF-Kefermarkt
Mo 16.10.2017 15:30 Blutspendeaktion Pfarrheim Rotes Kreuz
Di 17.10.2017 09:30 Wandertag Gemeindeamt Seniorenbund
Mi 18.10.2017 14:00 Nachmittag für ältere Menschen 

mit Sozialkabarett „Leo Oma“
Pfarrkirche/
Pfarrheim

Sozialkreis der Pfarre  
Kefermarkt

Sa 21.10.2017 14:00 – 
18:00

Buchausstellung Gemeindeamt Bibliothek

Sa 21.10.2017 19:00 Oktoberfest Sporthaus Union
So 22.10.2017 08:00 – 

12:00
Buchausstellung Gemeindeamt Bibliothek

So 22.10.2017 13:00 – 
17:00

Buchausstellung Gemeindeamt Bibliothek

Do 26.10.2017 09:00 ESV-Wandertag ESV-Halle Eisschützenverein
Fr 27.10.2017 15:00 Kegelnachmittag Dingdorferstube Seniorenbund
So 29.10.2017 09:30 Festgottesdienst zur Ehre des Hl. 

Wolfgangs, anschl. Pfarrkaffee
Pfarrkirche/
Pfarrheim

Pfarre und Männer der Pfarre 
Kefermarkt

Di 31.10.2017 19:00 Bockbieranstich und Eröffnung 
Wildbretwochen. Anmeldung  erbe-
ten! 07947/7111

Schlossbrauerei 
Weinberg

Schlossbrauerei Weinberg

Di 31.10.2017 20:00 Stammtisch für pflegende Ange-
hörige

Cafe Restaurant 
Krah

Gesunde Gemeinde 

Fr 03.11.2017 19:30 Korbflechten aus Naturmaterialen Pfarrheim OÖVP-Frauen
Sa 04.11.2017 15:00 ESV-Jahresabschluss ESV-Halle Eisschützenverein
So 05.11.2017 09:30 Kinderliturgie Pfarrheim Pfarre
So 05.11.2017 11:00 Tag der Alten GH Zehethofer Gemeinde
Mo 06.11.2017 14:00 Stricknachmittag (alle 2 Wochen) Cafe Rest. Krah Seniorenbund
Sa 11.11.2017 17:00 Martinsfest Pfarrkirche Pfarre + Kindergarten
Sa 11.11.2017 18:00 Ortstarockturnier GH Zehethofer SPÖ
So 12.11.2017 14:00 Versammlung Pfarrheim Kath. Frauenbewegung
Fr 17.11.2017 15:00 Kegelnachmittag Dingdorferstube Seniorenbund
So 19.11.2017 12:00 Sparvereinsauszahlung Cafe Rest. Krah Sparverein zum Grünen Baum
Mi 22.11.2017 09:30 Wandertag Gemeindeamt Seniorenbund
Do 23.11.2017 08:30 Adventkranzbinden Pfarrheim Kath. Frauenbewegung
Sa 25.11.2017 09:00 Nachwuchshallenturnier in Hagenberg Union
Sa 25.11.2017 20:15 Herbstkonzert VS-Turnsaal Musikverein
So 26.11.2017 Adventkranzverkauf nach beiden 

Gottesdiensten
Pfarrkirche Kath. Frauenbewegung

So 26.11.2017 09:00 Nachwuchshallenturnier in Hagenberg Union
Di 28.11.2017 20:00 Stammtisch für pflegende Ange-

hörige
Gasthaus Ott, 
Lasberg

Gesunde Gemeinde

Fr 01.12.2017 20:00 Mannschaftsabend Schlossbrauerei Freiw. Feuerwehr
Sa 02.12.2017 16:00 Adventkranzsegnung Pfarrkirche Pfarre
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So 03.12.2017 Bratwürstelsonntag mit Keksver-
kauf nach beiden Gottesdiensten

Pfarrheim Pfarrgemeinderat

Mi 06.12.2017 14:00 Nachmittag für ältere Menschen Pfarrkirche/
Pfarrheim

Sozialkreis der Pfarre Kefer-
markt

Do 07.12.2017 19:30 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt
Fr 08.12.2017 09:00 – 

18:00
29. Weinberger Advent Schloss Weinberg Bildungs- und Veranstaltungs-

zentrum
Fr 08.12.2017 19:00 Eröffnungskonzert zum Weinberger 

Advent; Poxrucker Sisters
Pfarrkirche Tourismusverband

Sa 09.12.2017 09:00 – 
18:00

29. Weinberger Advent Schloss Weinberg Bildungs- und Veranstaltungs-
zentrum

So 10.12.2017 08:00 Adventsingen im Brucknerhaus Gemeindeamt Seniorenbund
So 10.12.2017 09:00 – 

18:00
29. Weinberger Advent Schloss Weinberg Bildungs- und Veranstaltungs-

zentrum
Mi 13.12.2017 11:30 Weihnachtsfeier GH Mader Pensionistenverband
Do 14.12.2017 11:00 Weihnachtsfeier GH Zehethofer Seniorenbund
Sa 16.12.2017 15:00 Weihnachtsfeier Musikefer
Sa 16.12.2017 18:00 Weihnachtsfeier Union
Sa 16.12.2017 20:00 Weihnachtsfeier Musikverein
Di 19.12.2017 20:00 Stammtisch für pflegende  

Angehörige
Cafe Restaurant 
Krah

Gesunde Gemeinde

Fr 29.12.2017 15:00 Kegelnachmittag Dingdorferstube Seniorenbund
Sa 30.12.2017 09:00 Neujahrsspielen im Markt Musikverein
Sa 30.12.2017 17:00 Altjahresturnier ESV-Halle Eisschützenverein
So 31.12.2017 17:00 Dankgottesdienst Pfarrkirche Pfarre
So 31.12.2017 17:00 Glücksbringerverkauf vor der Pfarrkirche SMB-Ortsgruppe Kefermarkt
So 31.12.2017 18:00 Punschstand vor der Pfarrkirche OÖVP-Frauen

Weinberg 1, 4292 Kefermarkt ⋅ Tel: 07947 6545 0 ⋅ Fax: +43 732 7720 251199
E-Mail: schloss-weinberg.post@ooe.gv.at ⋅ www.schloss-weinberg.at

BILDUNGS- UND VERANSTALTUNGSZENTRUM SCHLOSS WEINBERG
SEMINARE · TAGUNGEN · VERANSTALTUNGEN · ÜBERNACHTEN · ESSEN UND TRINKEN

8.-10. Dezember 2017

29.

Täglich 9:00 - 18:00 Uhr
(Eiskeller bis 22:00 Uhr geöffnet)

Mehr Infos: www.schloss-weinberg.at

bezahlte Anzeige


